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Amtliche Bekanntmachungen

In Gemäßheit des Z 38 des Reichsgesetzes vom 5 Mai
1886 über die Unfall Versicherung der in land und forst
wirthschastlichen Betrieben beschäftigten Personen in Ver
bindung mit dem 24 des Statuts für die landwirt
schaftliche Berufsgenossenschaft der Provinz Sachsen vom

19 Dezember 1887 cbringen wir hierdurch zur offent
22 Januar 1888

lichen Kenntniß daß das Verzeichniß der Unternehmer
der unter Z 1 des angezogenen Gesetzes fallenden Be
triebe im hiesigen Stadtbezirke zwei Wochen vom 16 bis
30 d M zur Einsicht der Beteiligten in dem Sekre
tariate des Stadtausschusses Polizei Gebäude Zimmer
Nr 25 ausliegen wird

Einsprüche gegen die Ausnahme oder Nichtabnahme
der Betriebe in das Verzeichniß sowie gegen die Ver
anlagung und Abschätzung der Betriebe können von den
Betriebsunternehmern binnen einer Frist von 4 Wochen
nach beendeter Auslegung bei dem Sectionsvorstande
d i der Stadtausschuß Hierselbst erhoben werden

Halle a S den 14 Juli 1888
Des Magistrat

Sch neider

An der hiesigen städtischen mir Gentralheizung ver
sehenen Bürger Knabenschule in der Charlottenstraße ist
zum I October d Js die Stelle eines Heizers und
Hausmannes zu besetzen Das Einkommen beträgt bei
freier Wohnung und Heizung 730 Mark jährlich Die
Meldungen sind bis zum IM er bei uns einzu
reichen Bevorzugt werden die Bewerber welche sich in
der Bedienung einer Centralheizung bereits bewährt haben

Halle a S den 15 Jnli 1888
Des Magistrat

Durch den starken Wagenverkehr in der Hallgasse
wird in der neueren Zeit der Gottesdienst in der Marien
kirche erheblich gestört Die gedachte Straße wird des
halb auf Grund des iz 58 der Straßen Polizei Ordnung
vom 15 September 1879 während der Zeit des ordent
lichen Gottesdienstes in derselben d h an Sonn und
Festtagen von 8 bis 11 /z Uhr Vormittags und von 2
bis 3 Uhr Nachmittags für durchgehendes Fuhrwerk
gesperrt

Halle a/S dm 13 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

G Mark aus einem Vergleich in Sachen E S
sind der Halleschen Waisenstiftung vom Schiedsmanu Herrn
Carl Güttner überwiesen worden

Halle a S den 14 Juli 1888
Der Borstand

Redaktioneller Theil
Halle den 17 Juli 1888

Ein Versuch des russischen Blattes Nowoje Wremja
den Umstand daß die Initiative der Rußlandfahrt
des Deutschen Kaisers nicht von St Petersburg
sondern von Berlin ausgegangen ist dahin zu verwerthen
daß man das Bedürfniß nach einer Annäherung an Ruß
land in den höheren Regierungskreisen Deutschlands
stärker empfinde als in Petersburg wird von der Nordd
Mg Ztg sehr kategorisch heimgeleuchtet Das letztere
Blatt folgert aus jenem Umstände nur daß wir fried
lichere und höflichere Leute sind als die Redakteure der
Nowoje Wremja Bei uns finde man durchaus nichts

Auffälliges darin daß der nun zur Regierung gekommene
Kaiser der herrschenden Sitte entsprechend ihm verwandten
und befreundeten Nachbaren den unter der Bezeichnung
Antrittsvisite üblichen ersten Besuch macht ohne abzu

warten daß eine besondere Anregung dazu von Peters
burg ausgehe Wiederholt betont die Nordd Allg Ztg
daß die Initiative des Besuches von Berlin ausgegangen
sei erklärt aber die Folgerung daraus daß man das Be
dürfniß nach einer Annäherung bei der Regierung Deutsch
lands stärker empfinde als in Petersburg für eine
Ueberschätzung asiatischen Hochmuths und
asiatischer Unwissenheit

Ueber die eigentlichen Motive der Kaiserreise
hatten französische Preßorgane denen der Besuch Kaiser
Wilhelms in St Petersburg begreiflicherweise sehr gegen
den Strich geht das Märchen verbreitet der Reichskanzler
solle noch zu Lebzeiten Kaiser Wilhelms I ein sür den jetzt
regierenden Kaiser bestimmtes Expozs über die allgemeine
Lage und seine geheimsten politischen Ansichten und Pläne
ausgesetzt und an Kaiser Wilhelm übergeben haben Fürst
Bismarck sei dabei von der Voraussetzung ausgegangen
daß Kaiser Wilhelm seinen Sohn überleben und das
Schriftstück später direkt in die Hände seines Enkels ge
langen werde Als jedoch der greise Monarch vor seinem
Sohn in das Grab gestiegen sei das wichtige Schriftstuck
in den Besitz Kaiser Friedrichs und nach dessen Tode
durch die Hände der Kaiserin Wittwe Victoria in den
Besitz der englischen Regierung gelangt Alle Bemühungen
Bismarck s es zurück zu erhalten seien zu seinem größten

Schrecken sowohl in Berlin als in London erfolglos ge
blieben da England sich der furchtbaren Waffe die ihm
der Zufall gegen den Fürsten Bismarck in die Hand ge
spielt und die es zu den vernichtendsten Enthüllungen über
dessen russische und österreichische Politik in den Stand
setze nicht unbenutzt wieder entäußern wolle In dieser
höchsten Noth sei die Reise des Deutschen Kaisers nach
St Petersburg beschlossen und in Anbetracht dessen was
auf dem Spiele stand auch auf das Schnellste ins Werk
gesetzt worden

Dieses Märchen war natürlich Wasser auf die Mühle
aller Dcutschenfeinde in Frankreich und anderswo Ins
besondere bemächtigte sich die Brüsseler Jndependanee
belge eines krassen Unsinns der Pariser Justice welche
erzählte daß Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich erklärt
habe sie würde falls der Kanzler auf der Veröffentlichung
der dem Dr Bergmann übertragenen Geschichte der Krank
heit Kaiser Friedrichs bestehe ihrerseits mit der Veröffent
lichung von verschiedenen Dokumenten antworten die einen
enormen Skandal hervorrufen würden Die Nordd

Allg Ztg bemerkt solche Fabeln mögen ihre beruhigende
Wirkung auf französische Nerven ausüben Wörtlich fährt
dann das Blatt fort

Bei uns können si nur einen komischen Eindruck hervor
bringen weil dergleichen novellistische Erfindungen über euro
päische Politik diesseits der Vogeien überhaupt nicht auf das
Glück rechnen können geglaubt zu werden und aus diesem
Grunde in der deutschen Presse auch keine Aufnahme finden

Wir können uns über die Verleumdungen der erhabenen
Wittwe Kaiier Friedrichs betrüben dieselben können aber sicher
lich nicht dazu beitragen uwere Achtung vor dem politischen
Urtheil der französischen Nation zu vergrößern Daß es in
Frankreich möglich ist dergleichen Geschichten zu drucken ohne
sich lächerlich zu machen beweist eben wie weit Frankreich in
der Politischen Bildung hinter Deutschland zurückgeblieben ist

Nach einem Telegramm aus Straßburg ist die Nach
richt des Pays daß einem Oberstlieutenant von elsäs
sischer Herkunft vom Kriegsministerium in Paris dem auf
der deutschen Botschaft in Eile kein Paßvisum ertheilt
wurde und der nur Empfehlungen erhielt und damit die
Grenze passiren durfte sei in Straßburg verboten worden
die Leiche seines Vaters zum Friedhof zu geleiten ist voll
ständig unbegründet Es handelt sich vielmehr darum
daß der Kommandeur eines Infanterieregiments mit regel
mäßig visirtem Paß seinen kranken Bruder besuchte und
nach der Beerdigung desselben 4 Tage Aufenthaltsverlänger
ung erhielt

Wie aus dem Haag telegraphisch gemeldet wird hat
die Regierung den Kammern den Gesetzentwurf über die
Bevormundung der Kronprinzessin vorgelegt Der Ent
wurf s hlägt vor die Königin als Vormünderin einzu

Chevalier Element
Roman von Theodor Mügge

Ich hielt mich an meinem trauten Freunde fest lehnte
mich an seine Brust und als träumte ich es hörte ich
ihn sagen Meine liebe meine geliebte Charlotte das war
es was ich geschworen hatte Ich wollte Dich haben
und keine andere auf Erden Dich lieben inniglich und
mein solltest Du sein ob auch aus allen Enden der Welt
zehntausend glatte frisirte Bürschchen kämen die wie
Honigseim zu reden verständen Bei meiner Ehre
And vier stieß er einen kräftigen Soldatenfluch aus Der
Teufel sollte sie sämmtlich holen ehe sie einen Finger von
meinem Herzensschatz bekommen thäten

Wie herrlich klang das und wie entzückte es mich Also
der Herr Major will mich zu seiner Herzliebsten machen
rief ich freudig

Wirklich und wahrhaftig das will ich lachte er wenn
die hochedle Jungfer Jablonski nichts dagegen einzuwenden
hat Doch nein fuhr er feurig fort sie hat nichts dage
gen einzuwenden ich weiß es denn Sie liebt mich und
keinen Anderen

Wissen Sie es denn ganz gewiß mein allwissender Herr
fragte ich in der alten neckenden Weise

Ja Charlotte ja siel er ein Wenn ich es nicht sicher
wüßte würde ich nimmer hier an Eurer Seite sitzen

Und wodurch ist denn meinem huldvollen Liebhaber diese
feste Ueberzeugung gekommen fragte ich weiter

Du sollst jetzt nicht spotten rief er sollst in dieser Mi
nute keinen Scherz mit mir treiben übermüthiges Mäd
chen Als dieser Element zu Euch kam war ich voller
Eifersucht und konnte sie nicht verbergen sobald ich ihn
sah fiel sie mich an Deine Neckereien gössen Oel ins
Feuer ich sah wie erstaunt und bewundernd Du diesen
feinen Herrn betrachtetest sah wie er schmeichelte und zu
gefallen suchte und ich kam nicht wieder denn solchen
Künsten war ich nicht gewachsen

Aber mein liebster Schatz konnte doch nicht ganz fort
bleiben fiel ich ihm stolz und fröhlich lachend ein

Ich kam weil ich mußte fönst wäre ich nicht gekommen
versetzte er Der König befahl mir ihm zu folgen

Also hsbe ich es Sr Majestät allein zu verdanken
wenn ich geliebt werde fragte ich ihn

Nicht ihm versetzte er fondern Deiner Liebe meine herr
liche Charlotte Du kamst zu mir Du gabst mir den Be
weis daß ich nicht vergessen war

Und ich fand meinen bösen Freund bei guter Arbeit mir
meinen schönen Kragen zu verderben den er obenein in
seine Tasche steckte wo er bis auf diese Stunde wohl ver
blieben ist

Dasür gebe ich mich mit allen meinen Sünden und Bar
bareien rief er zärtlich aus und ich will sie nicht ablegen
nicht artiger und manierlicher werden doch lieben will ich
Dich mehr lieben als ich es mit den schönsten Worten
betheuern könnte

Ich glaube es ohne Schwur versetzte ich ich glaubte
es von jenem Augenblicke an wo Ihr mich dem Könige
nicht verriethet und lieber

Halt ein halt ein unterbrach er mich mit einiger Hef
tigkeit und nachdem er eine kurze Zeit geschwiegen hatte
fuhr er sort Daran sollst Du mich nicht erinnern Hätte
der Henker mit dem blanken Schwerte neben mir gestanden
ich hätte nein gesagt doch um des Großmoguls Schätze
möchte ich es nicht noch einmal thun

Ich war heimlich ein wenig gekränkt über sein Benehmen
So seid Ihr also gar nicht mehr eifersüchtig fragte ich

Habe ich denn noch Grund dazu erwiderte er
Es war lustig von Euch versetzte ich auch wohl ver

dient Euch abzuplagen Konntet Ihr glauben daß ein
so vornehmer fremder Herr mit einem Bürgermädchen es
ernsthaft meint und dachtet Ihr dies sei so thöricht sich
einzubilden daß die galanten Schmeichelworte mehr seien
als ein Zeitvertreib des Herrn

Oh rief er gereizt wenn s also Ernst wäre würde
Jungfer Charlotte wohl andere Saiten aufspannen

Immer dieselben Saiten mein vortrefflicher Herr Glaubt
mir sie würden niemals einen andern Ton geben aber das
habt Ihr wohl nicht bedacht daß Ihr Euch nicht allein
gequält sondern auch mich und daß Ihr grausam gewesen

seid wie es freilich ein Barbar mit spitzem Bart und lan
gem Degen für wohlgethan halten mag

Er schloß mich in seine Arme und rief entzückt Tau
send Mal abbitten will ich es herzlieb Charlotte auch
niemals mehr zweifeln und ein Barbar sein Mag dieser
duftende Ritter je eher je lieber zu den Franzosen oder
Hottentotten laufen Der Teufel weiß was er dem Könige
in den Kopf gesetzt hat denn seit jenem Tage ist kein Aus
kommen mehr mit ihm Die Minister werden mit schnö
den Worten zurückgewiesen den Grumkow will er gar
nicht sehen Generäle in die er sonst sein ganzes Vertrauen
setzte Gersdorf Dönhof Forcade Glafenapp und der
lange geizige Haack kriegen kein Wort aus ihm heraus
keinen Schritt setzt er mehr in sein Tabaks Collegium hat
sich vielmehr gewöhnliche Bürger aus Potsdam des Abends
in sein Zimmer eingeladen was aber das Tollste ist such
den Fürsten Leopold hat er behandelt daß der hitzige Herr
fuchswild geworden ist und einen Trumpf daraus gesetzt
hat es sich nicht noch einmal so bieten zu lassen

Ich hörte dies nicht wenig erstaunt allein ich vermochte
nicht Dumoulins Frage zu beantworten der von mir
wissen wollte ob ich etwas gehört oder gemerkt hätte was
Aufschluß geben könnte Herr von Element that niemals
eine Aeußerung über das was ihn nach Berlin und zum
Könige gebracht und was ich damals gehört als er mit
dem Könige allein war mochte ich meinem herzlieben Schatz
nicht mittheilen Eine ungewisse Furcht überkam mich
als ich schon den Mund dazu öffnete Ich bangte davor
er konnte es doch trotz des Königs Befehl keinem Men
schen ein Wort zu entdecken dem Fürsten Leopold anver
trauen und dies müßte ihn in große Gefahr bringen auch
fühlte ich nicht weniger Furcht daß dadurch meine An
wesenheit in dem Zimmer herauskommen könne endlich
hatte ich aber noch ein geheimes Mitleid mit dem armer
Herrn von Element der wie ein Schelm von Dumoulm
betrachtet und von ihm gehaßt wurde während ich ihm
nichts Böses und Schlechtes zutrauen mochte Wir un
terhielten uns längere Zeit über unseren Gast aber ich
merkte bald daß es gefährlich sei ihn zu vertheidigen oder
zu rühmen Meines Onkels große Zuneigung zu Element



setzen und derselben einen Beirath an die Seite zu stellen
welcher aus vier durch den König ernannten Mitgliedern
und fünf höheren durch das Gesetz zu bestimmenden Be
amten bestehen soll

Nach dem Gesetze betreffend die Vormundschaft über die
Kronprinzessin sind folgende fünf hohe Staatsbeamte Der
Vicepräsident und das der Ernennung nach älteste Mit
glied des Staatsraths der Präsident der Rechnungskam
mer der Präsident und der Generalprokurator des Kassa
tisnshofs durch das Gesetz zu Mitgliedern des Vormund
schaftsraths berufen Ferner ist bestimmt daß die zur
Vormünderin eingesetzte Königin des Vormündsamts ver
lustig geht sobald sie sich anderweit verheirathet es sei
denn daß sie vor dem Eingehen einer neuen Ehe durch
ein Spezialgesetz als Vormünderin aufs Neue bestätigt
worden wäre Der Königin liegt die Fürsorge für die
Person der minderjährigen Königin ob der Vormund
schastsrath macht die Vorschläge betreffs der für die Er
ziehung und den Unterricht der minderjährigen Königin zu
wählenden Personen und hat zu jedem Aufenthalte der
letzteren im Auslande seine Zustimmung zu ertheilen

In der gestrigen Sitzung der französischen Deputirten
kammer brachte Bischof Freppel einen Antrag auf Ver
bot des Duellirens ein und verlangt für diesen Antrag
die Dringlichkeit Die Dringlichkeit wird abgelehnt Bour
geois radikal beantragt die Revision der Verfassung und
will seinen Antrag der Revisionskommission überwiesen
wissen Die Rechte protestirt hiergegen weil die Revisions
Commission nicht in Thätigkeit sei und weil die Verweisung
des Antrags an diese Kommission ein Begrabensein des
selben bedeuten würde Der Vorschlag Cuneo d Ornano s
Bonapartist den Antrag Bnrgeois an eine besondere

Commission zu verweisen wird mit sämmtlichen Stimmen
der Linken abgelehnt

Der Präsident Carnot empfing Vormittags den Besuch
des Fürsten von Montenegro der hierauf auch dem Minister
präsidenten Floqnet einen Besuch abstattete

Es ist bekannt daß die wiederholte Anwesenheit des Ba
ron Worms in Berlin mit der Frage der Beseitigung
oder Aufrechterhaltung der Zuckerprämien im Zu
sammenhange steht In der letzten im Mai d I in London
stattgehabten Konferenz der Zucker exportirenden Slaa en wurde
bekanntlich ein internationaler Vertrag vorbehaltlich der Zu
stimmung der resp Regierungen im Entwurf vereinbart von
Welchem man namentlich in England eine endgültige Beseitig
ung der Zuckerprämien erhoffte Seitdem waren d e Verhand
lungen zwischen der englischen Regierung und den anderen
Staaten im Gange um den Beitritt der letzteren durchzusetzen
Für Deutschland welches natürlich in der Zuckerfrage in ganz
hervorragender Weife interessirt ist ist die Position keine leichte
es gilt auf der einen Seite die Interessen einer so bedeutenden
heimischen Industrie wie sie sich unter den gegebenen Verhält
nissen bei uns entwickelt hat zu schützen und andererseits nichts
zu verabsäumen was geeignet wäre eine Störung des deut
schen Absatzes auf dem gewohnten und natürlichen nicht nur
sondern auf dem unentbehrlichen Londoner Markte zu verhüten
Wie sehr aber dieser Absatzmarkt unseres Zuckers gefährdet
werden könnte geht wohl am ehesten aus der Thatsache hervor
daß bedeutende Konkurrenten Deutschlands auf dem Zuckerwelt
markte sich bereit erklärt haben der Konvention beizutreten
Es ist wohl kaum zu zweifeln daß die Entschließungen unserer
Regierung unter dem Eindrucke dieser letzteren Thatsache und
der oben angedeuteten Erwägungen in Betreff der künftigen
Sicherung unseres alten Absatzmarktes zu fassen sein werden

Das Direktorium des Centrälverbandes deutscher In
dustrieller hat an das Reichsamt des Innern die Bitte gerich
tet behufs Berichterstattung einen sachverständigen erprobten
Mann zu der Ausstellung nach Barcelona zu entsenden

nd dessen Bericht seinerzeit der Industrie zugängig zu machen
Da die aufsteigende Richtung in welcher sich die Entwickelung

erklärte Dumoulin als Folge der Heuchelei mit welcher
dieser schlaue Herr auf die katholischen Höfe und die kai
serliche Religion räsonnire und welche sogar so weit ginge
daß er selbst zur reformirten Kirche übertreten wolle
Durch nichts könne er besser den hochwürdigen Hofpredi
ger und den König selbst gewinnen was aber auch der
eigentliche Grund seiner Spitzbüberei sein möge so sei es
doch gewiß daß ein infamer Spion dahinter stecke dessen
werde man wohl noch inne werden

Ich werde ihn genau beobachten antwortete ich endlich
denn ich habe ein gutes Mittel dazu entdeckt Und nun
erzählte ich ihm wie ich eben in dem geheimen Schlupf
winkel gewesen sei in welchem man Alles hören könne was
in dem Zimmer vorgehe auch sehen könnet da verschiedene
Spalten und Sprünge in dem Getäfel vorhanden

Er hörte meine Mittheilung aufmerksam an darauf je
doch sagte er Niemals sollt Ihr wieder an diesen Ort
gehen Ihr sollt fern bleiben von Allem was diesen Mann
betrifft Uebel genug ist es schon zu dulden daß er in
Eurer Nähe sein Euch mit seinen Höflichkeiten schmeicheln

darf Ich bitte Euch um meiner Liebe willen thut nichts
was ihn noch mehr dazu ermuntern könnte

Glaubt Ihr denn mein hitziger Herr daß ich dazu ge
neigt wäre fragte ich spottend

Nein nein rief er meine Hände drückend aber ich kann
es nicht mit ansehen wenn er seine Künste vor Euch macht
Liebe theure Charlotte hört nicht darauf und vergebt mir
wenn ich mich auch weiter noch fern halte bis er Euch
verlassen hat Inzwischen will ich etwas zu unserem Glücke
vorbereiten Der Fürst von Dessau ist mir gewogen wie
Ihr wißt er wird mir beistehen Hat er doch selbst nach
seinem Herzen geheirathet so wird er auch meine Wahl
billigen und uns die Einwilligung des Königs verschaffen
O wenn er Euch kennen lernt wird er mir Glück wün
schen denn wie lieb und schön seid Ihr und dabei kein
blödes Püppchen sondern muthig und unerschrocken wie
sine Soldatenfrau sein muß

So folgten sich nun bei uns herzliche rasche Versprech
ungen und Verheißungen bis die große Glocke der Petri
kirche acht Mal schlug und er aufsprang Jetzt muß ich

der wirthschaftlichen Verhält isse Spaniens bewegt es mit sich
gebracht hat daß auch dei schon seit längerer Zeit nicht uner
hebliche Absatz deutscher Fabrikate nach Spanien an Umfang
und Bedeutung in erfreulicher Weise zugenommen hat so würde
es nämlich für die deutsche Industrie von außerordentlicher
Wichtigkeit sein wenn bei Gelegenheit der Ausstellung in Bar
celona von sachkundiger Seite über die Leistungsfähigkeit der
spanischen Industrie über die Bedürfnisse und Aufnahmefähig
keit des dortigen Consums wie über diejenigen ausländischen
nicht deutschen Industriellen welche zum Zweck der Förderung
ihres Absatzes in Barcelona ausgestellt haben möglichst einge
hende Beobachtungen angestellt würden

In den letzten Tagen hat die gekämmte Ansiedlnngs
kom Mission für die Prov inz en P o sen und Westpreu
ß e ri unter Betheiligung des andwirthschastsministers Frei
herrn v Lucius die von ihr angekauften Güter in der Provinz
Posen zum größten Theile bereist und hat sich hierbei davon
überzeugen können daß die Ansiedler bereits in voller Thätig
keit und auf den neuerdings ausgetheilten Gütern mit dem
Ausbau der Wvhu und Wirthschaftsgebäude beschäftigt sind
Unter den Ansiedlern selbst sind Deutsche aus den verschieden
sten Distrikten des Vaterlandes nicht nur sondern auch einige
Deutsch Amerikaner vertreten Jedenfalls haben auch diese Rei
sen die Gewißheit bestärkt daß man mit der Einrichtung der
Ansiedlungskommission einen glücklichen Wurf gethan

Vor den Königlichen technischen Prüfungsäm
tern in Berlin Hannover und Aachen haben imJahre
vom 1 April 1837 bis 1888 im Ganzen die Voiprüfung für
den Staatsdienst im Baufachs abgelegt 51 Kandidaten die
erste Hauptprüfung 92 Kandidaten wogegen im Vorjahre die
letztere Prüfung von 144 Kandidaten abgelegt würd

Der Justizminister hat in einem neuerlichen Erlaß die ihm
unterstellten Behörden auf die Bestimmungen des Staatsmini
stermms vom Jahre 1886 bezüglich der Haltbarkeit des
für die Akten in Gebrauch zu nehmenden Papieres
aufmerksam gemacht In dem letzteren ist angeordnet daß
den Behörden das Recht vorbehalten ist bei de in Verbind
ung mit der technischen Hochschule in Charlottenburg stehenden
Papierprüfungsanstalt das Papier nach erfolgter Lieferung auf
Kosten des Lieferanten mindestens in einer für jede Sorte zu
ziehenden Duchfchnittsprobe nach der Festigkeit und dem Stoff
Prüfen zn lassen Solche Prüfungen haben sich namentlich für
das Papier der gerichtlichen Akten als unumgänglich nothwen
dig herausgestellt

Der Kultusminister hat neuerdings die Königlichen Regier
ungen zu gutachtlichen Aeußerungen über die Frage aufgefor
dert ob die gegenwärtige Organisation der Schulauisicht die
möglichst umfassende Erfüllung der der Schule in Bezug auf
die öfsentlich e Gesundheitspflege obliegenden Auf
gaben genügend sicher stellt oder ob es erforderlich ist eine
größere Gewähr für dieselbe zu schaffen namentlich Aerzte in
stärkerem Maße heranzuziehen

Nachdem bereits andere Bundesstaaten Kommissionen zur
Begutachtung des Entwurfs eines bürgerlichen
Gesetzbuches für das Deutsche Reich und der für die
Landesgesetzgebung daraus erwachsenden gesetzgeberischen Auf
gaben eingesetzt haben ist solches jetzt auch nach dem Frank
furter Journal für das Großherzogthum Baden geschehen

TMS ThrsM
Das Kaiserliche Geschwader hat am Sonntag

früh 4 Uhr 30 Min Arcona passirt Aus Petersburg
wird telegraphisch gemeldet daß der Kaiser Wilhelm
Donnerstag Mittag in Kronstadt erwartet wird und
dürfte derselbe 4 Tage in Peterhof verweilen Ein Be
such in Petersburg sowie im Lager von Kraßnoje Selo
ist beabsichtigt Die Nn ü er v Schweinitz und Graf
Schuwaloff sind Sv u lbend in Petersburg einge
troffen Giers wird 5pät Abends erwartet Wie

Ritzau s Telegraphisches Bureau m ldet ist der Besuch
des Kaisers Wilhelm am Hofe zu Kopenhagen offiziell
angemeldet Se Majestät wird wie es heißt gegen Ende
des Monats in Kopenhagen eintreffen nachdem Aller
höchstderselbe zuvor dem Hofe in Stockholm einen Besuch
abgestattet hat

fort sagte er Punkt acht Uhr hat der Fürst befohlen
Leb wohl mein liebster Schatz ich vertraue Euch mehr
als allen Menschen aus Erden

Mit einem leichten Herzen und süßen Worten eilte er
von dannen und ich sah mit Wonne und Sehnsucht seiner
hohen Gestalt nach die so leicht und gewandt über die
Beete sprang und im Schatten der Hecke verschwand Der
Mond schien jetzt hell und ich stand forschend am Ein
gang der Laube hörte das leise Klirren seines Schwertes
noch einmal und streckte ihm meine Arme nach Mein
Kopf schwindelte von den Vorstellungen des Glücks Er
liebte mich er wollte mich heirathen ich sollte seine Frau
sein

Damals war es nichts so Ungewöhnliches daß Herren
vom Adel und selbst manche Offiziere sich Frauen aus dem
Bürgerstande nahmen Der König war nicht dagegen nur
die Heirathen des Adels mit Töchtern der Handwerker
hatte er verboten Aber der Major von Dumoulin war
ein Offizier aus seinem eigenen Gefolge einer dem er seine
Gunst zugewandt und solche Herren pflegte er gern mit
reichen Erbinnen oder Hoffräulein zu bedenken Mein
Onkel hatte mir dies mitgetheilt vielleicht vorsorglich in
seiner Weisheit um mich zu warnen Jetzt dachte ich da
ran allein mein Stolz regte sich sogleich und mein Muth
den Dumoulin soeben gerühmt hatte kam ihm zu Hülfe
Nein rief ich laut und trotzig gegen den mondlichten Him
mel hinauf darüber hat kein König zu befehlen und mein
Herzliebster wird ihm nicht gehorchen so wenig wie ich
ihm gehorchen würde O Du mein lieber geliebter Freund
Du sollst mein Herr und Gebieter werden und Dir al
lein will ich gehorsam dienen bis an mein Lebensende

Indem ich dies sagte hörte ich wie die Gitterthür am
Garten geöffnet wurde und einen Augenblick meinte ich
Dumoulin kehre noch einmal zurück allein ich bemerkte
bald meinen Irrthum denn es waren zwei Personen welche
hereintraten und auf dem großen Mittelgange sich näher
ten Sie gingen langsam neben einander her und ich
hörte sie sprechen Ungesehen entweichen konnte ich nicht
mehr so drückte ich mich so tief ich es vermochte in die
Ecke der Laube und zog mein dunkles großes Tuch fe

Nach dem Posener Tageblatt lautet das von Se
Majestät dem Kaiser Wilhelm dem Professor v Treitschle
gesandte Telegramm im Wortlaut Ich danke Ihnen auf

das allerherzlichste für das Denkmal welches Sie Meinen
Vorgängern in der Geschichte gesetzt haben Sie haben
wie immer so auch hier der Wahrheit die Ehre gegeben

Wilhelm I R
Von der Kaiserreise meldet die Kceuz Ztg, Der

Aufenthalt Sr Majestät des Kaisers auf russischem Boden ist
auf drei Tage festgestellt und die Abfahrt von der russischen
Küste für den 23 ds Mts in Aussicht genommen so daß die
Rückkehr auf deutschen Boden nach einem Besuche in Stockholm
und in Kopenhagen am 29 Juli erfolgen würde Zur Be
förderung der Depeschen und Staatsschreiben an Se Majestät
den Kaiser während der Reife werden von Berlin aus täglich
Post Couriere bez Feldjäger abgeschickt Am Sonntag geschah
das nach Swinemünde heute Montag nach Memel In bei
den Hafenorten hat der Aviso Blitz welcher sich im Ge
schwader des Kaisers befindet die Sendungen entgegen zu
nehmen Von Dienstag ab finden die Beförderungen der Feld
jäger zu Bahn nach St Petersburg statt

Das Gefolge des Kaisers welches denselben nicht zu
Schiff begleitet ist Montag Vormittag nach Petersburg abge
reist nämlich Hausmarschall Frhr von Lyncker Major Frhr
von Werthern vom Militärkabinet der Correspondcnz Sekretär
des Kaisers Geh Reg Rath Meißner und der Nciiemarfchall
Geh Hofrath Kauzki mit einigen weiteren Beamten und
Dienerschaft Diese Herren waren zum Theil bereits mit dem
Kaiser nach Kiel gefahren und sind am Sonnabend Abend nach
Berlin zurückgekehrt sie werden am Tage der Abfahrt der
deutschen Flotte von der russischen Küste mit der Eisenbahn von
Petersburg nach Berlin zurückkehren

Die Kaiserin wohnte am Sonntag Vormittag mit
ihrer Schwerer der Herzogin Friedrich Ferdinand von
Schleswig Holstein dem Gottesdienste in der Friedens
kirche zu Potsdam bei Ueber die Abreise der Söhne
der kaiserlichen Majestäten nach Schloß Oberhof in
Thüringen sind auch bis beute nähere Bestimmungen noch
nicht getroffen worden da die Reise von den Witterungs
verhältnissen abhängig gemacht ist

Die Großherzogin von Baden erhielt in
Karlsruhe mehrfache Besuche der Kaiserin Augusta Man
ist mit dem bisherigen Verlaufe der Kur der Augenkrank
heit der Großherzogin zufrieden Die Kaiserin Augusta
ist gestern Montag Abend kurz vor 6 Uhr von Baden
Baden zu längerem Aufenthalte in Koblenz eingetroffen

Wie die Köln Ztg erfährt ist dem Grafen Wartens
leben Kommandeur des dritten Armeekorps der Abschied be
willigt und Generallieutenant Broniart von Schellendorff II
der Bruder des Kriegsministers Kommandeur der 17 Division
mit der Führung des Korps beauftragt worden Graf von
Wartensleben steht im 63 Lebensjahre und war vor 1l Jah
ren Kommandant von Berlin Die 17 Division giebt den
zweiten Kommandeur für das dritte Armeekorps ab denn Graf
Wartensleben führte wie sein Nachfolger die 17 Division
ehe er das dritte Korps erhielt

Die kirchlichen Fürbitten für eine glückliche Ent
bindung I M der Kaiserin haben am letzten Sonntag
begonnen

Offiziös wird mitgetheilt daß Ihre Majestät die re
gierende Kaiserin den Namen Augusta Victoria
nicht umgekehrt führt Haupt und Rusname ist Victoria

Dem Oorrim k äsllg Lsr wird aus Florenz ge
meldet daß Namens der Kaiserin Königin Friedrich mit
Lady Crawsord eine Punktation wegen Ankaufs der Villa
Palmieri für 750000 Lire abgeschlossen worden sei

Dr Mackenzie veröffentlicht in einer Zuschrift an
Londoner Blätter folgendes Er sei von der Kaiserin
Mutter Victoria aufgefordert worden für sie eine wahre
Geschichte der Krankheit des Kaisers Friedrich auszuarbei
ten zum Zweck der Berichtigung zahlreicher Angaben die

um mich zusammen Dabei konnte ich genugsam zwischen
den Latten und Blättern durchschauen und bald auch er
kennen daß es Herr von Element war welcher einen an
deren Herrn bei sich hatte

Dieser war viel kleiner und stärker als er trug einen
spanischen Mantel mit kurzem Kragen einen Hut mit einer
Agraffe welche im Mondschein blitzte und in der Hand
einen langen Stock mit großem Elfenbeinknopf wie ihn die
Modeherren besaßen Sie unterhielten sich beide lebhaft
und ziemlich lange gar nicht weit von meinem Verstecke
so daß ich Vieles gut verstehen konnte obwohl sie nicht
eben laut sprachen Wahrscheinlich waren sie Beide bei
dem Geheimrath von Bieberstein gewesen und hatten dort
andere Personen getroffen über welche sie sich nun unter
hielten Es war von einem Herrn Residenten Lehmann
die Rede der wie der Fremde versicherte ein äußerst ge
scheuter und angesehener Patron sei welcher seine Nase
überall habe und bei dem sie sich morgen wieder treffen
wollten dann redeten sie von den Hofparteien und Herr
von Element fragte welchen Einfluß die Königin besitze
worauf der Fremde lachend versetzte daß sie jetzt allen
Einfluß verloren hätte dieweil Grumbkow und der Fürst
von Dessau Alles an sich rissen Die Königin sei darüber
wüthend und sie sowohl wie die Minister von Kamecke
und von Blasspiel würden nichts in der Welt lieber sehen
als wenn die beiden Günstlinge und Vertrauten gestürzt
werden könnten Kommen Sie nur morgen zu Lehmann
fuhr er fort da können Sie noch Vieles hören wie es
hier im Lande steht Genaueres und Besseres als was
Bieberstein weiß oder Ihnen mittheilen wird Ich kenne
alle diese Häuser und alle ihre Schliche und Pfiffe
Eine ganze Gallerie von oben herunter kann ich Ihnen
vorführen

Dafür würde ich Ihnen sehr dankbar sein mein lieber
Herr Baron antwortete Herr von Element und mit Ver
gnügen Ihnen andere Dienste leisten

Fortsetzung folgt



m einem jüngst von einigen der deutschen Aerzte die zu
verschiedenen Zeiten den Kaiser behandelten veröffentlichten
Schriftstück enthalten seien Ob aber die Kaiserin Victoria
die Veröffentlichung des Berichts gestatten werde sei zur
Zeit unbekannt

Wie der Posener Goniec zu berichten weiß soll
Erzbisch of Dinder in Folge der Zuckerkrankheit die
ihn schon vor längerer Zeit heimgesucht hat in hohem
Grade augenleidend sein Es kursire daher das Gerücht
von der Einsetzung eines Administrators zu welchem der
Domprobst Prälat Dr Wanjura ausersehen sein soll

Boulangers Zustand ist unbedenklich Er hat
Congestion der rechten Lunge und etwas Emphysem Luft
geschwulst um die Halswunde

Der General Quartiermeister General der Kavallerie
Graf v Waldersee General Adjutant Sr Majestät
des Kaisers hat einen längeren Urlaub nach Süddeutsch
land angetreten

DieFachausstellung der deutschen Barbier
Friseur und Perrückenmacher Jnuungen im Winter
garten des Centralhmels zu Berlin ist gestern Vormittag
eröffnet worden Dieselbe ist reich beschickt

Der Hofmarschall und Kammerherr Frhr von Rei
schach ist zum Hofmarschall Ihrer Majestät der Kaiserin
md Königin Friedrich ernannt worden

Wie wir hören hat die verwittwete Kaiserin Victoria
mit Genehmigung Sr Majestät des Kaisers den Namen
Kaiserin und Königin Friedrich angenommen

Die Frau Fürstin von Bismarck hat am Sonn
tag Morgen Berlin verlassen und sich zur Kur nach Hom
burg v d H begeben

Die Nachrichten von Beleidigungen denen
deutsc he Reisende in Frankreich ausgesetzt sind meh
ren sich von Tag zu Tag Am 3 ds erschien vor dem Grenz
Mzeikommissar zu Deutscb Avricourt der Spediteur Franz
Dietsche aus Freiburg um über die Behandlung welche ihm
au der Reise von Paris nach der deutschen Grenze zu Theil
geworden war Klage zu führen Nach dem vor dem genann
ten Beamten aufgenommenen Protokoll hat sich Dietsche wäh
rend der Fahrt mit einem mitreisenden Herrn in deutscher
Sprache unterhalten Als der Zug in Frouard ankam sprang
der dritte Insasse des Kupees ein Franzose auf trat mit ge
ballten Fäusten zwischen die Reisegefährten und beschimpfte die
selben nachdem er sie als Preußen bezeichnet hatte in Aus
drücken welche sich ihrer Unfläthigkeit halber der Wiedergabe
entziehen Unter Wiederholung dieser Beschimpfungen verließ
der Franzose dann das Knpee Da sich in dem Wagen viele
französische Soldaten befanden ließen Dietsche und Genosse
ans berechtigter Furcht vor Mißhandlungen jene Beleidigungen
ruhig über sich ergehen Sie sahen sich sogar veranlaßt die
Unterhaltung in deutscher Sprache aufzugeben Die N A Z,
bemerk dazu Dieser Vorfall zeigt die Art der Gastfreund
liche unserer Nachbarn Deutschen gegenüber auf s Neue in
Hellem Lichte Es genügt deutsch zu reden um sich den schimpf
lichsten Beleidigungen auszusetzen Solche Erfahrungen bewei
sen aber auch daß Reichsangehörige es vermeiden sollten den
französischen Boden zu betrelen Sicher wäre es das Weiteste
jene Leute mit ihrem wilden Deutschenhasse sich selbst zu über
lassen und wenn möglich garnicht mit ihnen in Verbindung
zu treten

Die Aachener Heiligthumssahrt In Aachen
findet s eit einigen Tagen ein katholischer Reliquie ndieri st
statt der an die krassesten Borgänge der Art im Mittel
alter erinnert Von der Aachener Heiligthums
sahrt bringen die ultramontanen Blätter lange begeisterte
Schilderungen Dieselbe besteht in der feierlichen Vorzeig
ung der großen Heiligthümer es sind dies nach dem
Bericht der Germania ein gelblich weißes aus Baum
wolle sein gewebtes Kleid der Jungfrau Maria ein pracht
volles herrliches Gewand die Windeln worin Christus
in der Krippe eingewickelt war ein bräunlich gelbes filz
artiges Wollenzeug dreidoppelt zusammengefaltet und an
einem Ende wie ein Halskragen rund umgeschlagen das
Tuch in welches der Leichnam des heiligen Johannes des
Täufers nach dessen Enthauptung von seinen Jüngern
eingewickelt war mit noch sichtbaren Blutspuren das Tuch
welches die Lenden Christi umgab als er den Kreuzestod
litt ein Gewand einem Kittel ähnlich noch sehr blutig und
stellenweise wie mit geronnenem Blute getränkt Daneben
giebt es auch noch kleine Heiligthümer Diese Reliquien
werden öffentlich von den Gallerien des Münsters unter
Mitwirkung nicht nur des Erzbifchoss von Köln und der
Geistlichkeit sondern auch des Oberbürgermeisters
und Stadtraths den massenhaft herbeigeströmten Schaa
ren der Gläubigen vorgewiesen Bevorzugten zum Kusse
gereicht der Menge gestattet allerlei Gegenstände damit
m Berührung zu bringen und schließlich die seidenen Tü
cher worin die Heiligthümer eingewickelt gewesen in zer
schnittenen Stücken den Andächtigen zur Erinnerung mit
gegeben Auch zu dem nahen Corneliusmünster geht die
Heiligthumssahrt wo ebenfalls große Reliquien aufbewahrt
werden das leinene Tuch womit sich Jesus beim letzten
Abendmahl umgürtete ein Stück des Schweißtuches das
im Grabe des Erlösers Antlitz bedeckte eines der Tücher
in welche man den Leichnam des Herrn bei der Abnahme
vom Kreuz einwickelte das Haupt der rechte Arm und
das Trinkhorn des heil Cornelius eine Partikel vom heil
Kreuze u A Das Alles am Ende des 19 Jahr
hunderts

Die englische Bark Balaclava ist auf der Fahrt
von London nach San Franzisco die sonst im Durchschnitt
fünf Monate in Anspruch nimmt nicht weniger als 436 Tage
unterwegs gewesen Die Bark ging wie die W Ztg
berichtet am 30 März 1337 mit einer Ladung Kaufmannsgü
ter von London in See und wurde einige Tage später bei
Lizard gesprochen Bis Kap Horn verlief die Reise gut Kaum
war aber das gefürchtete Kap überwunden als die Noth
begann Am 29 Juli setzte bei Point Pillar ein Sturm ein
der das Schicksal des Schiffes beinahe besiegelte Die Segel
wurden fortgerissen und bald trieb die Bark vor Topp
And Takel Mit Einbruch der Nacht nahm der Sturm zu
Blitz auf Blitz zuckte durch die dunkle Nacht der Donner über
tönte das Heulen des Sturmes und das Getöse der Wogen
Jeden Augenblick drohte das Schiff das von der wild durch
einander laufenden See schrecklich hin und hergeworfen wurde

unter der Last der hohen Masten zu kentern Mit vieler Mühe
gelang es schließlich die Masten zu kappen Als sie über Bord
fielen riß eine plötzliche Sturzsee drei Mann von der Besatz
ung mit in s Meer Während der Nacht wurde ein beträcht
licher Theil von der Ladung über Bord geworfen Sturzsee
auf Sturzsee giug über das Deck hinweg zeitweilig wurde das
Schiff vollständig unter Wasserbergen begraben Leider wurde
auch ein Mann nach dem andern von der See über Bord
gespült Endlich brach der Tag an und man konnte die Ver
wüstungen überblicken Der Kapitän Palmer der am rechten
Bein schwer verwundet war rief die Mannschaft nach hinten
und zu seinem Schrecken stellte sich heraus daß dreizehn Mann
von der Besatzung fehlten So gut es gehen wollte wurden
Nothmasten errichtet und der Kapitän beschloß nach Aneud
abzuhalten Außer den Offizieren waren nur noch drei Matro
sen zur Bedienung des Schiffes vorbanden Nach einer noth
dürftigen Ausbesserung segelte die Balaclava nach Valparaiso
weiter um dort gründlich wiederhergestellt zu werden Am 27
März wurde von letzterem Platze die Reise nach San Franzisco
fortgesetzt Auch auf diesem letzten h il der Fahrt hatte das
Schiff mit schlechtem Metter uut widrigen Winden zu kämpfen
In einem schweren Sturm verunglückten z c ei weitere Matro
sen von denen einer zu der ursprünglichen Besatzung gehörte
Ais das Schiff am 5 Juni endlich in San Franzisko ankam
wann außer den Oifizieren nur zwei Matrosen übriggeblieben
welche die ganze Reise von London mitgemacht hatten

Eine eigenartige Trauerfeier wurde in Mainz
dem auf seinem Schiff Ruhrort 14 verstorbenen Schiffer van
Oyen aus Ruhrort bereitet Der Sarg wurde im Nachen zum
Schiff hinübergefahren auf Deck aufgestellt und hier dann die
Einlegung der Leiche vorgenommen Das Schiff zog seine
Flagge halbmast auf Bald kam der Schlepper Tauerei Köln l
mit drei Anhangschiffen vorüber Im Angesicht des Todten
gingen die Flaggen gleichfalls auf Hulbmast der Zug näherte
sich dem Trauerschiff mit möglichster Ruhe und nahm dasselbe
ins Schlepptau um die Leiche nach der heimathlichen Erde von
Ruhrort zu verbringen

Eine internationale Versammlung zur Berath
ung über Ferien Kolonien Sommerpflegen und Kinder
Hygiene findet am 13 und 14 Äuiust in Zürich statt Als
Verhandlungsgegenstände sind bestimmt Besprechung der Grün
dung einer öffentlichen internationalen Zeitschrift der bisheri
gen Einrichtungen leiblichen und geistigen Erfolge der Ferien
Kolonien und darauf Bezug habender Anstalten und Bestrebungen
Nachweis der Erfolge durch Wägungen Messungen Blutunter
fuchungen c Mittheilungen üder Heilstätten für rhachitifche
skrophuMe Kinder Milchkuren Meer und Schulbäder Spazier
gänge Kinderhorte Ausspeisungen Bericht über Augenunter
suchungen in Zürich Vielleicht werden einige von dieser Stadt
aus gegründete bezügliche Anstalten besichtigt werden Der
Vorsitzende des Ausschusses Pfarrer Walter Bion ist damit
betraut die Theilnahmsanmeldungen entgegenzunehmen

Entwichen Wie der Fränk Kurier meldet entwichen
aus dem Zuchthause zu Kloster Ebrach zwei Sträflinge mit der
vorher erbrochenen 50000 Mark enthaltenden Hauptkasse nach
dem sie sich Civilkleider verschafft hatten Die Verbrecher sind
inzwischen in betrunkenem Zustande festgenommen worden

Todesurtheil In Paris verurtheilten die Geschwore
nen einen jungen Soldaten Namens Schuhmacher Sohn eines
eingewanderten badischen Schusters zum Tode weil er am
2 März eine alte Frau erwürgt und ihre Wohnung durch
stöbert hat in der Hoffnung Geld zu finden Er fand aber
nur eine Uhr und 6 Francs 50 Cts Der junge Mensch blond
und zart von Aussehen stellte sich anfangs ganz verzweifelt
schluchzte und wälzte sich aus der Anklagebank um die Ge
schworenen zu erweichen Als er aber sah daß Alles nichts
half und die mildernden Umstände ihm verweigert wurden
faßte er sich in einem Nu hörte herausfordernd die Verkündig
ung des Urtheils mit den Fingern an den Hosennähten und
marfchirte stramm zwischen seinen Wächtern hinaus

In Schönlanke Pr Posen erschlug ein Schuhmacher
mit einem schweren Stiefel seine Ehefrau Traurige Familien
Verhältnisse sollen der Beweggrund zur That gewesen sein
Der Mörder ist entflohen

UMMMeNSer

b 8 im Hotel zum Kronprinz

Kanfmännischcr Gesaugs Cirkel Abends 6 11 Uhr im Paradies
Cauaria Halle a S

KanarienzLchter Verei Wr Halle a S und Umgegend Versammlung im
Eiskeller

Berein von Kriegern S Sept I87g
Hallischer SchiiAenSund Schiebtag
Katholischer Männerverein Ab von 8 10 i Ausschan der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr S5
Verein Einigkeit Ab 8 in Häubers Restaurant
Hall Boks Liedertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigsrstraße
Gesangverein Helena Ab 3z Uhr Uebungsabend des gemischte Chores

Friedrichstraße 5
Gesangverein Rrion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein GntenvergbnnS Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Zahn scher Turnverein Ab 3 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Ale Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr IS
Rnder AnS Nelson von 18 4 Ab 8Z in Lücke s Hotel
RNSer luv Neptun Abends 8 11 im Paradies
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s bedeutet Localzug
Abgang und Anknnft der Privat Perfonenposten Posthof Halls

Nach Salzmünde 6 0 B 3 0 N Vou Salzmiinde 10 0 V 7 30 A

siuer Börse vom 1 Juli
Die heutige Börse zeigte zwar bei Beginn des Verkehrs

mehrfach bessere Kurse wenngleich die Chancen nur sehr ge
ring waren aber doch war die Haltung nicht besonders fest

eher konnte man sie als lustlos bezeichnen Das Geschä/ war
im Ganzen nicht lebhaft die Umsätze waren nicht besonders
umfangreich Deutsche Fonds waren fest und ruhig wie
immer Von fremden Fonds und Renten waren russische An
leihen nach schwächerem Anfang ebenso wie Noten wieder fester
Bankaktien waren gut behauptet Inländische Bahnen ganz
still ausländische wenig besser Montanwerthe waren fest
Jndnstriewerthe leblos Gegen den Schluß hin wurde die
Stimmung sehr fest und das Geschäft belebt durch Meinungs
käufe

Produktenbörse Berlin 16 Juli Weizen lustlos Termine etwas nied
riger loko 162 bis 18 M September Oktober M Roggen
loko sehr M Termine eher weichend loko 121 bis 128 M September
Oktober M Hafer loko vernachlässigt Termine matt loko 112
bis 137 M September Oktober M Gerste in ruhigem Verkehr
loko112 bis 184 M Rüböl unverändert loko ohne Faß M Sep
tember Oktober 48,10 M Petroleum fest loko 23,50 M Spi
ritus loko und Termine bei kleinem Geschäft etwas dilliger mit 50 M
Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 52,50 M September Oktober 52,30 bis
52,50 bis 52,30 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 34 bis
33,90 M Septembsr Oktoblr 33,60 bis 33,80 bis 33,50 M Mehl
Weizenmehl 00 24,25 bis 22,25 M 0 22,25 bis 20,25 M Roggenmehl 0
17,25 bis 16,25 M0 und 1 18,25 bis 17 25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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SWst Lomb Z
WWschan WiW

1

9

0

sv
V

0

6

0

1

b

S

S

7
is

54 i188 00 bB

104 40 v
71,50
73,10 bZ

106 25 i
46,90 b
2360 dG

75,60 b
113,00 bS
134 25 bG

129 40 w

1F0 S
63,75 bG
33,40 a

149,90 b

NnslSndischc Fonds
Dividende 1887

egypt garant
Italien Rente
Oefterr Goldrents

so Papierrente
do Stlberreute

Runmn große
do amortis

Ruff Woldrents
do konf 8c er
do do o4
do do 1erdo Or e t Anl
do Prämien 64

do do 6 3do C Bodsnkr
do Curl Mbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

vng Gold 1000
do o 600bo do 100
do Jnvest T A
do Papterrsnte

Industrie Aktie

3
5 37,90 bG
4 91 00 B
4

5 67 40 b

S 93F0 bE
6 111,00 G
4 84,00 d
5 9l 5 bB

5 31 75 G
S 53 60 b
S 162,50 b
5 150 GS 33 10 b
5

ö 83,60 dG
S 81,75 bG

4 83,00 bB
4 83,20 b
4 83,40 b

5 102,90 bG
5 73,00 bG

Heinrichshall 4
Dsflauer Gasges 10
Berlln Anhaltsr M S
Meund konv
Nrufonwerk
Hall Maschine
Löwe ck Co
ZeiZer Maschinen
Frisier Nähmasch
Eröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauziz ZuÄrf
Körbtsdorf
Kett Elbefchtff
Nordd Lloyo nemü
Eazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Sdtson Gel
Zreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphal St Pr

8
V

12
10
IS
0

10
Z

s

3

0

2
7

8

2 l

12
4

5

6

2 I
10

Banl Wtie

Berlln DresöW
Marisnb MlaÄ
S ordh Erfart
OberlavMer
Ostpr ZudbahK

o

ö

S
2

s

2

112,75

117,70 bÄ
110,00 bB
9 ,25 i B

Znlinrdischr s
Gsrlw DreNM

Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahu
SaaSah gar conv

do
Weimar Gers

I Mm
do

4

5

4

4

4

4

4

N/
4

4

4

101,60 d

10100 t S

103 B

Berlwer Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

BraMchw Ban
BarmstWter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconw Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt

gd Bank
Meining Hyp 40
Mttsld CrÄtbank
Natwnalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Pstersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
do Ctr Bd 40

MSZ SiiSW Pi ÄM DWsMÄ s
Aachen Mastrichj
Dnz Bodmbach

do 2 Libo 3 K
Kascha OderbergW

4

Ergä z Nch
1 N 2 L

Kronpr Rudolfsb
Vestr Fr Staatsb

do von 1S74
bo von 1S8S
do
do
bo

Msen Prtese
Südösterr LomS

do neue
w OMgajdo Gold

Angar Nordostöah
Grest Grajewo kd A
Gr Ruff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do tu Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Ntosco KurA gar
Msco Sijäsan gar
Rjäsan Koslo gar
Kjaschk Morczanskg
Südwestbahn

g

do kleiM
W au Äresh g

102 50 E
87,75 b

8S bB
83,10 bS

101 50 G
74,60 B
82,20 b
79, G
76 30 b
77,70 B

107,30 b
101, 0 vB
74 50 K
59,90 blS
53,90 bG
2,10 bk

96 80 b
79,70 H
89,60 b
73,20 G
95,20 b
36,00 ÜG

88 50 b

Ll ,25 bG

8860 dG
S4, B
82,25 bH
66,00 b
66,40 a
95,80 G
73,10 bZ

W HW
mßttdam 1iXizU Sir

Londos 1 Lstrl g T
Paris 100 K 8 T

iM 1S0U STI EK SW

1S9 SS b
20,425 S
80,80 SB

163,20 0
132 90 b

Sächsische Bank
Weimarische Bank

üBergweM md HAtM Akti

4V
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9

4

7

8

S
10
7
5

SV
4

4

S

2
7

8V
1

11

5V

S

4

0

109 Z165,9 b
111,50

180,25 A
245 bG
250,00 aG
336, bG
227 00 V
33,00 bG

1d3,5S B
99,50 B
91 B100, bG

102,90 0
72,60 bG

131,50 bG
167 75 bG

65,00 G

215, B
S8 75 b

124,00 bG
54,00 G

145, VA

122 93 b
166,60 v
135,80 G
101,75 B
150 90

16s 5 SA
214,30 S
133,25 bN
102,25 bG
86,75 ,G

180 25 bG
08,60 bG
99,75 B
98, bG

114,00 bG
15950 ÜA
158, b
1S3, b
109, U
118,60 bG
140,70 bG
133 90 bB
111,10 G
öv, b

Anhalte Kohls
Domn Unwn
do St P Lt

Duxer Kohleu
do do couv

Köln Müseu
Ko n u Laurah
Lauchhammer

chs Gußstahl
s TH Braunk B
do St Pr S

b Zwchütte
bo St Pr S I

33,60 M
S 117 40 S
0 164,50 bG

Deutsche Hypotsrleu Vs mdbrieie

12
0

V

V

189, bB
78,40 bG
43,00 B
86,50 b
39,00 bG

111,00 bB

32, öG
149, B
131 50 bN

D Pfandbr
do doGoth Pr Pfaudbr I

Metnwg Hypochdr
do Präm Pfddr

Nordd Grdcr Pft r
Bodencr rzb
Tent Bod rzb

Sudd Bodencred

S

2

4

ö
S

4

103,20 Ä
107,30 b
1W 3 bG

102 40 bH
118,60 G
115,40

102,30 B

LeiHz Börse ö 16 Julk
Rente

WÄtmrg Zettz
Außiq Teplitz
Buschttehrad I Em
Alteuburg Zeitz
Buschtiehrader
AS D Credit
Leipziger Bank
Sachs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brmmk

do St Pr
B S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
WlerrM Hall
HM StraßenoaP
Cwllwtser Pap

3

4V
4

5

3V
S

9
5

4

0

7

7
3

0

3

iS

93, 0 B
103,50 A
104 40 B
86 75 LG

187,00 G
130,50 t
173 00 K
131 50 G
111, i55, G132 50 B
135,00 G

KS ,75 S
163 A
37 S G

1SS 00 tz



Müt K Ä SV
Herm Heller

Heute Dienstag den Juli

UZ OI A GZAGK
MANM AOMGGZH

Bezirk des König MsenSahn
Bstriebsamtes

Wittenberge Leipzig
UmbKR Bahrehof Halle

Der Anstrich von 9 eisernen Brücken der
Unterführung der Delitzscher Straße ist zu
vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind gegen
empfiehlt sich einem geehrten Publikum zur Anfertigung tadelloser Portraits sowie

Vergrößerungen nach jedem Bild in vorzüglicher Ausführung
Einzahlung von 0,75 von der unterzeichne Gleichzeitig erlaube mir aufmerksam zu machen auf die Ausstellung größerer Bilder

in meinem Hausflur
Atelier geöffnet von früh 8 bis 6 Uhr Abends

WsMsssß Z MMM
Nur auf einige Tage hier ausgestellt

eduinen Karawane
bestehend aus 18

10 Pferde 5

ten Bauinspection zu beziehen
Angebote sind unter Benutzung des Preis

Verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Brücken anstrich

bis zum Tl Juli 1888
Vormittags I Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 9 Juli 1888

Königliche Eisenbahn Baninspektwnl
Cöthen Leipzig

Aucti
Donnerstag den IS d Mts

von früh 9 Uhr ab versteigere
ich Geiftstratze 42 zwangsweise
gegen Barzahlung

eine große Parthie Kinder
Mchen RöSchen NLH nnd
Häkelgarn Shlipse Hand
schuhe Wolle HanbnmMen
Shäwlchen ZMdecken Un
terhosen Unterhemden Tü
cher e

Gerichts vollzieher

Auetisn
Freitag den ZT IM T von Nach 8 Uhr Alles Nähere die Tageszettel

gestellte Nachlaßsachen als
Mahagoni und Birken Möbel Federbet
ten Frauenkleidungsstücke Silber und
Goldsachen Porzellan Glas Wirthschafts
geräth zc gegen baare Zahlung

HV MZsck Auct Komm u gerichtl Taxator

gr USii korktinsso 14
kzrvspröoti il8otitu8s 169

oivpksdlt täglioli

in dskimutsi Hnsu,lÄt

LSIitkr von Äl M 1,SV an
von 1 dis 4 Hbr

8M8MA ls eartv MP Zer IllWSMZL

üssorvirts iruinsr

znffngt bis 12 Ullr dencl

s

s

Personen 14 Männern dabei 1 Scheikh 2 Frnuen 2 Kindern
Reit Dromedare eins Anzahl Schafe Ziegen und Beduinenhunde sowie

Zelte Waffen und Geräthe
Dieselben werben ihre heimathlichen Sitte und Gebrauche vorführen

Vorführung Nachmittags um 5 und 8 Uhr
non der Cnptllt des Hnnfts

Entree 30 Reservirter Platz 50 Kinder die Hälfte Ns Wzre tZ s
Eingang nur von Krausenstraße aus

Mo
Mittwoch bsn V Juli

ustrsien lZer deliebtsn i eipi gel 8ängkl

8vmÄsM im Mvss Viiss ter

AnetÄN
Freitag den ZV Juli

V MSN U MZ Ss M
erAm Mittwoch den A8 Juli

Vormittags 1O Uhr versteigere ich
Geiststratzs 4s hier zwangsweise

1 Sophs S KleiderseZretäre einen
DameuschreÄtisch I Tsumeanxspis
gel S SchreibseZretäre I Kom
mode 1 Kleiderschrank 1 Küchen
schrank 1 Waschtisch 3 Flaschen
Copallack 1 Stehpult A Stoff An
zug Tische Stühle Bilder zc

Gerichtsvollzieher

Freiwillige Auction
Am Donnerstag den RK d Mts

Vormittags IG Uhr werde ich Geift
strasze 42

einen großen Posten feiner Woll
waaren als gestrickte Damen Un

Karten sind an der Kasse vorzuzeigen

Anfang Vz Nhr Msi V s Ktz A Ä

Wrin Restanrant

empfiehlt täglich

krW Ws M ßMk
sowie ZSI 5nzi

Frische
Wiener Würstchen

empfiehlt

M FFF N Ngd Wrichstratzc
Tägl fr Jauersche Würstchen

Thüringer Knackwürftchsn
ff Siilzs Lachsschinken Sarbsks

leberwurst Zrüffellebsrwurst
gek Zunge Brannschw MettwArft
diverse Braten garnirte Schüffew

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl Hofliessra NtW LeipzigerKsNe e und gebrauchte Möbet La
deneiurichtungen Cassaschränke

Lindsnstrcche

S m s K Vsksüer tzr 8M W Ms
empfiehlt l ein Lokal zu gefälliger Benutzung

Billard Q Stunde IO Pfg ff BsgsrbieZ Glas Pfg
Die Halleschm 80 Thlr und 39 Thlr

Begräbmß Gesellschaften betreffend
Nachdem am 11 Juli c in Gegenwart eines obrigkeitlichen Commissars die Rech

nungen der 80 Thlr und 30 Thlr Begräbniß Geiellschasten pro 1887 revidirt worden
theilen wir den Interessenten derselben daraus Folgendes mit

H Die KO ThlV Kasie betreffend
Es sind im Jahre 1887 14 Sterbesälle vorgekommen für welche collectirt ist

terröcke n Anst audsröSe, strickte Für diese rückten 14 neue Mitglieder aus der Zahl der Expectanten ein außerdem sind

Zum bevorstehenden Bundesschietzeu
offerire ich Guirlanden aus schönem fri
schen Harzer Äothtannengrün voll ge
bunden pro Meter franeo Halle 25 Psg

Kränze von demselben Grün pro Stück
30 Pser mge

Aothtmmen 2 bis 4 Meter hoch pro
Stück 30 Pfg franeo Bahnhof Halle

Indem ich noch bemerke dz,ß ich alleiniger
Lieferant für die Bau und Dekoratious
Comnussiou des Bundesschießens bin bitte
ich um gefällige Aufträge welche prompt
und gut erledigt werden

T

Guirlanden Fabrik Harzgerods i Hmz

Herren und Damenwesten wollene
Strümpfe und StrnmpMngen ge
strickte KinderKsidchen und Möcke,l83 Pfg
ferner Damen und Kinberschürzen
n dergl in freiwilliges Anetisn

meisMetend gegen Baarzahlung Versteigern
Gerichtsvollzieher

gr Ulrichftr 8 SU

Mitglieder gestrichen und dasür Expectanten eingerückt
Das Vermögen betrug nach dem Kourswerthe vom 31 Dezember 1887 28381

dieEs sind die ältesten 40 Mitglieder von sämmtlichen Beiträgen ganz frei und
nächstältestm 130 Mitglieder zahlen nur die Hälfte der statutenmäßigen Beiträge

W Die ZÄ ThlV Kasse betreffend
Hier sind 9 Sterbefälle vorgekommen für welche collecnrt ist und wofür 9 neue

Mitglieder aus der Zahl der Expeeranten eingerückt sind außerdem ist 1 Mitglied ge
strichen und dafür ein Expeetant eingerückt

Auetiou
im ZwsngsvMftr Verfahren

Mittwoch den IT d Mis Borm nächstältesten 160 Mitglieder zahlen nur die Hälfte der statutenmäßigen Beiträae

03
Das Vermögen betrug nach dem Kourswerthe vom 31 Dezember 1887 13081

Pf
Es sind die ältesten 40 Mitglieder von sämmtlichen Beiträgen ganz frei und die

mal 2 8 qm gut erhalten verkauft
billig Dachpappenfabrik Delitzicherstraße

NZA S MUtt
für Glas Porzellan Stein zc empfiehlt

M

10 Uhr versteigere ich Geiststraße 4Z
hier voraussichtlich bestimmt

einen großen Posten versch Hand
schuhe Jacken Schürzen Strümpfe
Chemisetts Hanbenze ferner div
Bett und Kleidungsstücke je V
Dtzd Alfeuide Gabeln Mesier n
Löffel 4 gold Ringe div Küchen

gerathschaften L Kommode S Bil
lardbälle c

MZ K K
Gerichtsvollzieher

Beide Institute sind durch das angesammelte Vermögen so gestellt daß auch das
letzte Mitglied mit der Aussteuer gedeckt ist

Halle a S den 16 Juli 1888
Die Vorsteher der KO Thlr und IO Thlr BegräbnH Gesellschaften

WGKZKGZIGWMGZM
Heute Mittwoch Nachmittags 4 Uhr

Großes

MMsr C cert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdsb

Füs Negiments Nr ZG

S MZsKert Kapellmeister
Familieu Billets im Vorverkauf ZO

Stück I Mk sind in den bekannten Ci
gärrenhandlungen zu haben

4

Freitag den TV d ZG d Mts
Vormittags Z O Uhr versteigere ich auf
dem Grundstück von F
Erben Delitzscherstraße zu Halle
a S und zwar auf i em Boden Nr 3 da
selbst gegen Baarzahlung aus einer Streit
sache IO Sack GVO Mr Weizen

Mittwoch den 18 d Mts Borm Imehl Das Mehl kann eine Stunde vor
Auction

Uhr versteigere ich
Zwangsweise

1 Regulator 5 Spiegel K Bilder
und s Sophakiffen
rrivSr Gerichtsvollzieher

Geistftratze AS der Auction besichtigt werden
Halle a S den 17 Juli 1888

Gerichtsvollzieher
gr Steinstr 64 II

Eisenstacket zu kauf ges 12 m Spitze 29
Neue und gebrauchte Möbel aller

Art verk billig Brunoswarte

Anctio
Mittwoch den 18 d Mts Vorm

VVs Uhr versteigere ich Geiftftraße 42
Hierselbst zwangsweise

I Ladentisch t Waarenregal 1
Schreibsekretär S Kleiderschränke
A Küchenschrank S Kommoden 1
Nähtisch I Nähmaschine 10pern
glas n R Taschenuhr mit Kette

Gerichtsvollzieher
Vorzügliche Masse zum Füllen von

lU l Kr pIivnbilligst bei M VVNitsKvtt

Victoria Theater
Mittwoch den 18 Juli 1888

Lockere Zeisigs
Volksstück mit Gesang in 6 Bildern

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nrichstraße 19 geöffnet von 7 Ühr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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